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Gemeinde Ziefen
Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Info-Egge

31. Januar 2025 · Nr. 1

Abstimmung/Wahlen vom Sonntag, 9. Februar 2025:
Brieflich stimmende: Bitte denken Sie daran, den Stimmrechtsausweis auf der 
Vorderseite zu unterschreiben.

Persönliche Stimmabgabe an der Urne: Das Wahlbüro im Gemeindehaus ist von 
10.00 – 11.00 Uhr geöffnet

Unter dem Motto «Heimat – Tradition – Brauchtum» fand am 25. Januar der Musigobe 2025 der MGZ Ziefen statt. Die alte Fahne wurde nach 
über 30 Jahren Dienst in einem würdigen Akt entlassen und die neue Fahne eingeweiht.

Aus der
Gemeindeverwaltung
Selbstdeklaration – Wasserzähler
Mitte November 2024 wurden den 
Hauseigentümerinnen und Haus eigen tü-
mern das Schreiben bezüglich der Was-
ser ablesung 2024, bzw. die Selbst de-
klarationskarte zugestellt, auf denen der 
effektive Stand der Wassermesser einzu-
tragen war. 

Bis zum Einreichedatum vom 10. Januar 
2025 sind bei uns rund 90 % aller Stände 
eingetroffen.

Wir danken allen Hauseigen tü mer innen 
und Hauseigentümern, welche der Ge-
meinde den Wasserzählerstand frist-
gerecht mitgeteilt haben, ganz herzlich 

für Ihre Mitarbeit. Wir danken auch ganz 
herzlich Gemeindewegmacher Stefan 
Dürr für seine Ablesungen.
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TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN

Ihr Vorhang­

in der Region.

4417 ZIEFEN

fachgeschäft

Bachhüsligruppe vom Verein 4417
www.verein4417.ch

Verkauf von frischem Holzofenbrot
1. Februar 2025

ab 10 Uhr
beim Bachhüsli, Hauptstrasse 85

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5

MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Telefon 
061 941 20 20

E-Mail 
info@naegelin-maler.ch

• Allgemeine Malerarbeiten
• Lasuranstriche
• Tapezieren
• Wanddekor in verschiedenen Techniken
• Fassadenrenovationen
• Schimmelschutz
• Beratung bei Farben/Materialien

Dienstleistungen

anddekor in verschiedenen Techniken

Webseite
www.naegelin-maler.ch
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	
4417 Ziefen	 Telefon 061 935 95 95
www.ziefen.ch	 sekretariat@ziefen.ch	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch
	 Andrea Hügli	 Tel. 061 935 95 94
	 andrea.huegli@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag und Mittwoch	 09.00 – 11.30 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
(i.d.R. ab 07.30 Uhr, über Mittag und auch nach 17.00 Uhr möglich). 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
19. Februar 2025, 12.00 Uhr / 28. Februar 2025
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2025
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

1705
Einwohner

(Stand: 31.12.2024)

17 fH
Wasserhärte

63 %
Steuerfuss

Dorfchronik
In diesem Mitteilungsblatt finden Sie 
wiederum zusammengefasst die wich-
tigsten Ereignisse des Jahres 2024 in 
Ziefen. Herzlichen Dank an den Autor 
Beat Thommen für die grosse Arbeit und 
seine Zeitaufwendung für das Erstellen 
der Chronik. Es lohnt sich diese zu lesen.

Notfalltreffpunkt NTP 
– Verstärkung gesucht
Notfalltreffpunkte erlauben im Fall von 
Grossereignissen, Katastrophen, Not
lagen oder schweren Mangellagen den 
Informationsaustausch zwischen den 
Behörden und der Bevölkerung auch 
unter erschwerten Bedingungen. 

Bei einem allfälligen Ereignis unter der 
Woche zu den Arbeitszeiten wird der 
Notfalltreff-punkt primär durch die An-
gestellten der Gemeinde betrieben. Ein-
wohnerinnen und Einwohner sind in 
den Abend und Nachtstunden, sowie 
den Wochenenden auch wichtig. Wenn 
Sie gerne beim Betrieb des Notfalltreff-
punkts mithelfen möchten, so melden 
Sie sich beim zuständigen Gemeinderat 
Christoph Koch
christoph.koch@ziefen.ch.

Die Einsatz-, sowie die Ausbildungszeit 
wird durch die Gemeinde vergütet. 

Sirenentest am 5. Februar 2025 
Am Mittwoch, 5. Februar 2025, findet 
der jährliche schweizweite Sirenentest 
statt. Dabei wird die Funktionsbereit-
schaft der Sirenen für den «Allgemeinen 
Alarm» getestet. Im Kanton Basel-Land-
schaft werden total 150 Sirenen getes-

tet. Parallel dazu wird über die Informati-
onsplattform ALERTSWISS auf die 
Alarmauslösung aufmerksam gemacht. 
Es sind keine Verhaltens- und Schutz-
massnahmen zu ergreifen.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz 
das Zeichen «Allgemeiner Alarm», ein re-
gelmässig auf- und absteigender Heulton 
von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach 
einer Pause von drei bis fünf Minuten er-
folgt eine Wiederholung des Alarms. Die 
Sirenen können bis spätestens 14.00 Uhr 
mehrmals ausgelöst werden. Zeitgleich 
wird zusätzlich zum Sirenenalarm eine 
Alarmmeldung über die Informations-
plattform ALERTSWISS verbreitet. Anga-
ben zur Plattform finden Sie auf der In-
ternetseite http://www.alert.swiss/

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» 
ausserhalb der angekündigten Sirenen-
kontrolle ertönt, bedeutet dies, dass eine 
Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. 
In diesem Fall ist die Bevölkerung aufge-
fordert, Radio zu hören, die Anweisungen 
der Behörden zu befolgen und die Nach-
barn zu informieren.

ARGUS – Zivilschutz bittet um Verständ-
nis für die mit dem Sirenentest zwangs-
läufig verbundenen Unannehmlichkei-
ten.

Für Fragen in Zusammenhang mit dem 
Sirenentest steht Ihnen Christof Brügger 
gerne zur Verfügung.
Telefon: 061 935 90 83
Mail:
argus.zivilschutz@bubendorf.swiss

Steuerverwaltung BL 
wegen Softwareumstellung 
geschlossen
Die Steuerverwaltung Basel-Landschaft 
stellt ihre Steuersoftware um und bleibt 
von Samstag, 12. April, bis und mit 
Sonntag, 4. Mai 2025, geschlossen.

Ab Montag, 5. Mai 2025, ist die Steuer-
verwaltung wieder für Sie da.
Die Online-Erfassung und –Einreichung 
der Steuererklärung von natürlichen 
Personen via E-Tax BL ist möglich, sofern 
Sie die neue Steuererklärung vor dem 
11. April 2025 eröffnet haben.
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.
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Mutationen 
Einwohnerkontrolle
Zuzüge
Bider Josua
Burenmatt 17, 4417 Ziefen

Umzüge
Kölliker Roger
Hüslimattstrasse 8, 4417 Ziefen

Geburten
Bürgin Janika, geb. 08.12.2024,
Tochter von Bürgin Patrick und Andrea,
Kirchgasse 18, 4417 Ziefen

Recher Maja, geb. 23.11.2024,
Tochter von Recher Andreas und Flori-
anne, Hof Beckenweid 200, 4417 Ziefen

Todesfälle
Valentin Margaretha Elisabeth,
1932 – 2025
Stiftung Obesunne, Arlesheim

Stürchler Rolf Otto, 1951 – 2025
Steinenbühl 52, Ziefen

Baugesuche / 
Grundbucheintragungen / 
Baubewilligungen
Kleinbaugesuche
Nr. K10/2024. Bauherrschaft Wohnbau-
genossenschaft Raurach, Leisenberg-
strasse 24, 4410 Liestal. Projekt: Garten-
gerätehaus, Gehrenmattstrasse, Par-
zelle Nr. 1188. Projektverantwortung: 
Widler & Partner AG, Uf der Holde 15, 
4436 Oberdorf.

Nr. K01/2025. Bauherrschaft Usta Abdul-
lah und Sultan, Hauptstrasse 156, 4417 
Ziefen.  Projekt: Fensteraustausch und 
Türen, Hauptstrasse 156, Parzelle Nr. 377. 
Projektverantwortung Usta Abdullah und 
Sultan, Hauptstrasse 156, 4417 Ziefen.

Die Auflagefrist entspricht der Publika-
tion im Amtsblatt. Baugesuchspläne, bei 
denen eine entsprechende Einverständ-
niserklärung des verantwortlichen Pro
jektverfassers vorliegt, können unter fol-
gendem Link auch online eingesehen 
werden: https://bgauflage.bl.ch/2834

Baubewilligungen
Nr. 1472/2024. Bauherrschaft: Schmid 
Heinz u. Hübinger Gabriele, Hof Salweid, 
4233 Meltingen. Projekt: Aussentreppe/
Fassadenänderung/Dachflächenfens
ter, Hauptstrasse 78, 4417 Ziefen, Par-
zelle 675.

Der Erfahrungsaustausch unter fachkundiger Leitung hilft, das Zusammenleben 
mit einem Menschen mit Demenz besser zu bewältigen. 

Gruppen Basel, Im Westfeld 4 Di.  18.30–20.30 Uhr
Ort / Zeit  Do.  18.30–20.30 Uhr
  Fr.  09.30–11.30 Uhr

 Liestal, Restaurant Falken Di. 14.00–16.00 Uhr

 Sissach, Mühlimatt Di. 16.00–18.00 Uhr

 Arlesheim, Stiftung Obesunne Mi. 17.00–19.00 Uhr

 Ormalingen, Zentrum Ergolz Mi. 17.00–19.00 Uhr
 
 Oberwil, BPA Leimental Do. 14.00–16.00 Uhr 

Ziele • Erfahrungsaustausch
 • Krankheit besser verstehen
 • Verständnis & Solidarität erfahren
 • Entlastende Dienstleistungen kennenlernen
 • Hilfreiche Kontakte knüpfen

Leitung Fachpersonen von Alzheimer beider Basel mit einem
 umfangreichen demenzspezifischen Wissen

Kosten CHF 150.–
 Teilnehmerinnen und Teilnehmer die unser breit gefächertes  
 Angebot nutzen, zählen automatisch zum Mitgliederkreis  
 von Alzheimer beider Basel.
 (Einzelmitglied: Jahresbeitrag CHF 50.–)
   
Informationen Anmeldung laufend möglich
und Anmeldnung Telefon 061 326 47 96, Montag bis Freitag
 info@alzbb.ch
 Anmeldeformular und weitere Informationen auf alzbb.ch

Demenz
Angehörigengruppen

www.regiodruck.ch/webshop

Spa�e�i-Ke�e
Spa�e�i-Ke�e

Demenz schafft Not.
Wir leisten Hilfe.

061 326 47 94
alzbb.ch
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GUTE PFLEGE
HEISST:
VERTRAUEN
spitex-regio-liestal.ch

ERHALTEN,
VERSCHÖNERN,
ERNEUERN.
VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,

FABIENNE VLEESHOUWER
FLORIN STOHLER
REBGASSE 6  | 4417 ZIEFEN
PINSEL@VS-MOLER.CH
079 291 78 83

MALERARBEITEN

–
–
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Sonntag, 9. Februar 2025

Eidgenössische Abstimmungen
Auf Beschluss des Bundesrats wird am 9. Februar 2025 fol-
gende eidgenössischen Vorlage zur Abstimmung gelangen:
1. � Volksinitiative «Für eine verantwortungsvolle Wirtschaft 

innerhalb der planetaren Grenzen (Umweltverantwor-
tungsinitiative)».

Kantonale Wahlen
Am 9. Februar 2025 werden die folgenden kantonalen Vor-
lagen zur Abstimmung gelangen:  
2. � Einführung des kantonalen Doppelproporzes im Kanton 

Basel-Landschaft – Teilrevision des Gesetzes über die 
politischen Rechte (2024/378) > Abstimmungsvideo

3. � Formulierte Gesetzesinitiative «22.– Mindestlohn im Ba-
selbiet» (2024/497) > Abstimmungsvideo

Kommunale Abstimmung / Wahlen
4. � Revision Gemeindeordnung vom 21. November 2024
5. � Ersatzwahl eines Mitglieds in die Rechnungs- und Ge-

schäftsprüfungskommission Ziefen für den Rest der 
Amtsperiode bis am 30. Juni 2028 Wahl von 5 Mitglie-
dern in den Bürgerrat Ziefen für die Amtsperiode vom 
1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028

Stimmrechtsausweise
Im Gesetz über die politischen Rechte §4 ist festgehalten, 
dass die Gemeinde aufgrund des Stimmregisters allen 
Stimmberechtigten spätestens 3 und frühestens 4 Wochen 

vor dem Abstimmungstag bzw. Wahltag einen Stimm
rechtsausweis zuzustellen hat. Bei Nachwahlen beträgt die 
Frist mindestens 10 Tage.

Hinweise zur brieflichen Stimmabgabe
• � Wer brieflich abstimmen oder wählen möchte, ver-

schliesst die handschriftlich ausgefüllten Stimm- bzw. 
Wahlzettel im beigelegten Stimmzettelkuvert und legt die-
ses zusammen mit dem unterschriebenen Stimmrechts-
ausweis in das Antwortkuvert.

• � WICHTIG: Der Stimmrechtsausweis muss zur Gültig-
keit die eigenhändige Unterschrift der stimmberech-
tigten Person aufweisen.

• � Der Stimmrechtsausweis ist so in das Antwortkuvert ein-
zulegen, dass im Sichtfenster die Adresse des Wahlbüros 
resp. der Gemeindeverwaltung sichtbar ist.

• � Das Antwortkuvert ist verschlossen bei der Gemeindever-
waltung abzugeben, in deren Briefkasten einzuwerfen 
oder frankiert bei einer Poststelle aufzugeben.

• � Die briefliche Stimmabgabe ist zulässig, sobald Sie im Be-
sitze der Stimm- bzw. Wahlunterlagen sind. Das Ant-
wortkuvert muss bis zur Öffnung des Wahllokals am 
Abstimmungs-/Wahlsonntag bei der Gemeindever-
waltung eintreffen. Verspätet eingegangene Stimm- 
und Wahlzettel sind ungültig.

Das Antwortkuvert inkl. Stimmrechtsausweis muss bis 
spätestens 

Sonntag, 9. Februar 2025, 10.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen.

Kuverts welche nach 10.00 Uhr eingeworfen werden, 
werden nicht mehr berücksichtigt.

Abstimmungen und Wahlen
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ARBOLDSWIL ⬧ BRETZWIL ⬧ HÖLSTEIN ⬧ LAMPENBERG ⬧ LAUWIL ⬧ LIEDERTSWIL 
LUPSINGEN ⬧ OBERDORF ⬧ REIGOLDSWIL ⬧ SELTISBERG ⬧ TITTERTEN ⬧ ZIEFEN

Beratung auf Voranmeldung.

Wir finden einen passenden Termin für sie. Bitte rufen sie uns an.

Gerne beraten wir sie zu Themen wie Entwicklung, Stillen, Ernährung, Gesundheit, Pflege, Erziehung, 
Schlafen und weiteren Fragen zu Ihrem Kind.

Wir beraten Sie an verschiedenen Orten und bieten auch Hausbesuche an. Für einen Termin oder eine 
telefonische Beratung rufen sie uns an. Sie werden baldmöglichst von uns hören.

Beraterinnen:

Bernadette Recher-Hug
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind
Trageberaterin nach FTZB

Mo/Di/Do/Fr: 10:30 - 11:30
079 877 72 70 mvbbr@reigoldswil.ch

Zuständig für alle Gemeinden

Claudia Saladin, Stv.
Dipl. Pflegefachfrau mit Schwerpunkt Kind 
Stillberaterin IBCLC

Mittwoch: 13:00 - 14:00
077 528 27 59 mvb@reigoldswil.ch

Beratung Gemeinde Lupsingen

www.muetterberatung-bl-bs.ch
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Hauptstrasse 31, 4417 Ziefen
Tel. 061 931 18 10

info@garage-schlumpf.ch

Jagdgesellscha* Ziefen
Ab sofort wieder erhältlich: Rehfleisch und Wildschwein aus eigener Jagd, in 
verschiedenen Por=onengrössen Schnitzel, Ragout, Geschnetzeltes, Rücken, 
Filet und Gehacktes. 

Interessenten melden sich bei Stephan Dürr, 079 455 73 39

∙ ∙
∙ ∙
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ARGUS - Zivilschutz 
Kommando 
Ein historisches Ereignis an einem historischen Ort 

ARGUS - Zivilschutz und Zivilschutz oberes Baselbiet 
arbeiten zusammen. 

Im Hinblick auf die ab 2026 zu erwartende Reduktion 
der Personalbestände im Zivilschutz, haben die Zivil-
schutzorganisationen „ARGUS“, zuständig für 18 Ge-
meinden, und „Oberes Baselbiet“ (OBB), zuständig 
für 24 Gemeinden, Zusammenarbeitsmodelle verein-
bart, um personelle und materielle Ressourcen bei 
der Bewältigung von möglichen Grossereignissen effi-
zienter einsetzen zu 
können. 
Die entsprechende 
Vereinbarung wurde 
durch die Präsiden-
ten der politischen 
Kommissionen und 
die Kommandanten 
der beiden Zivil-
schutzkompanien, 
am 10. Januar um 
15.00 Uhr auf dem 
Chilchzimmersattel, 
dem höchstgelege-
nen Pass, welcher 
die beiden Zivil-
schutzorganisationen verbindet, in einem feierlichen 
Rahmen unterzeichnet. Zugegen waren einige Gäste 
und Pressevertreter. 
Beide Zivilschutzorganisationen bleiben jedoch eigen-
ständige Organisationen mit je einer Zivilschutzkom-

panie, einem Führungsstab und einer politischen 
Kommission. Vereinbart wurde eine intensivere, gut 
nachbarschaftliche Zusammenarbeit in den Bereichen 
Ausbildung, Wiederholungskurse, Einsatz und Logis-
tik. 
Roger Handschin, Kommissionspräsident OBB be-
grüsste die Gäste und sagte: „Obwohl wir Basebieter 
sind, sagen wir nicht mir wei emol luege, wir sagen 
mir mache.“ 

Johannes Sutter, 
Kommissionspräsi-
dent von ARGUS be-
tonte den Wert die-
ser Zusammenarbeit 
für die Sicherheit der 
Bevölkerung. Eine 
Zusammenarbeit 
welche schon seit 
einiger Zeit gelebt 
wurde, nun aber in 
Form einer schriftli-
chen Vereinbarung 
besiegelt wird. 
Christoph Jenni 
(Kommandant Zivil-
schutz OBB) und 

Christof Brügger (Kommandant ARGUS - Zivilschutz) 
sind sich einig; im Vordergrund stehen der Schutz und 
die Sicherheit der Bevölkerung in unseren beiden 
Verbundgebieten. 

Kdt Christof Brügger

Bei der Unterzeichnung der Zusammenarbeitsvereinbarung auf dem Chilch-
zimmersattel. Von links: Johannes Sutter, Präsident ARGUS; Christoph Jenni, 
Kommandant Zivilschutz OBB; Christof Brügger, Kommandant ARGUS - Zivil-
schutz und Roger Handschin Präsident OBB. 

ARGUS – Zivilschutz und Zivilschutz 
oberes Baselbiet arbeiten
zusammen.
Im Hinblick auf die ab 2026 zu erwar-
tende Reduktion der Personalbestände 
im Zivilschutz, haben die Zivilschutzorga-
nisationen «ARGUS», zuständig für 18 Ge-
meinden, und «Oberes Baselbiet» (OBB), 

zuständig für 24 Gemeinden, Zusam men-
arbeitsmodelle vereinbart, um personelle 
und materielle Ressourcen bei der Bewäl-
tigung von möglichen Grossereignissen 
effizienter einsetzen zu können.

Die entsprechende Vereinbarung wurde 
durch die Präsidenten der politischen 
Kommissionen und die Kommandanten 
der beiden Zivilschutzkompanien, am 
10. Januar um 15.00 Uhr auf dem Chilch-
zimmersattel, dem höchstgelegenen 
Pass, welcher die beiden Zivilschutzor-
ganisationen verbindet, in einem feierli-
chen Rahmen unterzeichnet. Zugegen 
waren einige Gäste und Pressevertreter.
Beide Zivilschutzorganisationen bleiben 
jedoch eigenständige Organisationen mit 
je einer Zivilschutzkompanie, einem Füh-
rungsstab und einer politischen Kommis-
sion. Vereinbart wurde eine intensivere, 
gut nachbarschaftliche Zusammenarbeit 
in den Bereichen Ausbildung, Wiederho-
lungskurse, Einsatz und Logistik.

Roger Handschin, Kommissionspräsi-
dent OBB begrüsste die Gäste und sagte: 
«Obwohl wir Basebieter sind, sagen wir 
nicht ‹mir wei emol luege›, wir sagen 
‹mir mache›.»

Johannes Sutter, Kommissionspräsident 
von ARGUS betonte den Wert dieser Zu-
sammenarbeit für die Sicherheit der Be-
völkerung. Eine Zusammenarbeit wel-
che schon seit einiger Zeit gelebt wurde, 
nun aber in Form einer schriftlichen Ver-
einbarung besiegelt wird.

Christoph Jenni (Kommandant Zivil-
schutz OBB) und Christof Brügger (Kom-
mandant ARGUS – Zivilschutz) sind sich 
einig; im Vordergrund stehen der Schutz 
und die Sicherheit der Bevölkerung in 
unseren beiden Verbundgebieten.

 Kdt Christof Brügger

ARGUS – Zivilschutz
Kommando

Ein historisches Ereignis an einem historischen Ort

Bei der Unterzeichnung der Zusammenarbeits-
vereinbarung auf dem Chilchzimmersattel. 
Von links: Johannes Sutter, Präsident ARGUS; 
Christoph Jenni, Kommandant Zivilschutz OBB; 
Christof Brügger, Kommandant ARGUS – Zivil-
schutz und Roger Handschin Präsident OBB.

ARGUS - Zivilschutz 
Kommando 
Ein historisches Ereignis an einem historischen Ort 

ARGUS - Zivilschutz und Zivilschutz oberes Baselbiet 
arbeiten zusammen. 

Im Hinblick auf die ab 2026 zu erwartende Reduktion 
der Personalbestände im Zivilschutz, haben die Zivil-
schutzorganisationen „ARGUS“, zuständig für 18 Ge-
meinden, und „Oberes Baselbiet“ (OBB), zuständig 
für 24 Gemeinden, Zusammenarbeitsmodelle verein-
bart, um personelle und materielle Ressourcen bei 
der Bewältigung von möglichen Grossereignissen effi-
zienter einsetzen zu 
können. 
Die entsprechende 
Vereinbarung wurde 
durch die Präsiden-
ten der politischen 
Kommissionen und 
die Kommandanten 
der beiden Zivil-
schutzkompanien, 
am 10. Januar um 
15.00 Uhr auf dem 
Chilchzimmersattel, 
dem höchstgelege-
nen Pass, welcher 
die beiden Zivil-
schutzorganisationen verbindet, in einem feierlichen 
Rahmen unterzeichnet. Zugegen waren einige Gäste 
und Pressevertreter. 
Beide Zivilschutzorganisationen bleiben jedoch eigen-
ständige Organisationen mit je einer Zivilschutzkom-

panie, einem Führungsstab und einer politischen 
Kommission. Vereinbart wurde eine intensivere, gut 
nachbarschaftliche Zusammenarbeit in den Bereichen 
Ausbildung, Wiederholungskurse, Einsatz und Logis-
tik. 
Roger Handschin, Kommissionspräsident OBB be-
grüsste die Gäste und sagte: „Obwohl wir Basebieter 
sind, sagen wir nicht mir wei emol luege, wir sagen 
mir mache.“ 

Johannes Sutter, 
Kommissionspräsi-
dent von ARGUS be-
tonte den Wert die-
ser Zusammenarbeit 
für die Sicherheit der 
Bevölkerung. Eine 
Zusammenarbeit 
welche schon seit 
einiger Zeit gelebt 
wurde, nun aber in 
Form einer schriftli-
chen Vereinbarung 
besiegelt wird. 
Christoph Jenni 
(Kommandant Zivil-
schutz OBB) und 

Christof Brügger (Kommandant ARGUS - Zivilschutz) 
sind sich einig; im Vordergrund stehen der Schutz und 
die Sicherheit der Bevölkerung in unseren beiden 
Verbundgebieten. 

Kdt Christof Brügger

Bei der Unterzeichnung der Zusammenarbeitsvereinbarung auf dem Chilch-
zimmersattel. Von links: Johannes Sutter, Präsident ARGUS; Christoph Jenni, 
Kommandant Zivilschutz OBB; Christof Brügger, Kommandant ARGUS - Zivil-
schutz und Roger Handschin Präsident OBB. 

Es war einmal… die Ziefner Feuerwehr vor 50 Jahren 

In alten Akten hat Franz Stohler diese Mannschaftsliste gefunden. Einiges hat sich in der Zwischenzeit 
verändert. Barbara Schürch war 2004 die Feuerwehr-Frau und 2009 wurde die dorfeigene Feuerwehr 
aufgehoben und dem Stützpunkt Wildenstein/Bubendorf angeschlossen. Letzter Kommandant in 
Ziefen war der 2022 verstorbene Markus Hug. 

Es war einmal… die Ziefner Feuerwehr vor 50 Jahren 

In alten Akten hat Franz Stohler diese Mannschaftsliste gefunden. Einiges hat sich in der Zwischenzeit 
verändert. Barbara Schürch war 2004 die Feuerwehr-Frau und 2009 wurde die dorfeigene Feuerwehr 
aufgehoben und dem Stützpunkt Wildenstein/Bubendorf angeschlossen. Letzter Kommandant in 
Ziefen war der 2022 verstorbene Markus Hug. 
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Z i e f n e r    D o r f c h r o n i k    2 0 2 4 
 

Januar 2024 
 1. Neu bei der Gemeinde Ziefen tätig. Sowohl Andrea Hügli aus Lupsingen in der Gemeindeverwaltung, wie auch Severin 

Schweizer im Werkhof nehmen ihre Tätigkeit bei der Gemeinde Ziefen auf. 
8. – 14.  Schnee- und Eistage. Nach dem es an den ersten Januartagen eher windig und mild ist, folgen ab 8. Januar Eistage und 

Schnee. Die Schneedeckte erreicht am 10. Januar gut 5 cm. 
 27. Musigobe mit Uniformenweihe und Uraufführung. Die Musikgesellschaft Ziefen verpasst sich ein neues, zeitgemässes 

Outfit, welches wiederum ein Gilet enthält. Der Öffentlichkeit wird diese neue Uniform anlässlich des Musigobe gezeigt, wozu 
alle Besucherinnen und Besucher zusammen mit der Musikgesellschaft mit einem Cüpli anstossen. Einen weiteren Höhe-
punkt des Abends bildet die Uraufführung des Marsches «Civenna» (Ziefen), welchen Mario Bürki im Auftrag der Musikge-
sellschaft Ziefen eigens komponiert hat. 

 

Februar 2024 
 3. Ziefen fährt erneut gleich doppelt zum Final. Der bikantonale Qualifikationsanlass «School Dance Award» findet in  

Münchenstein statt. Rund 300 Basler und Baselbieter Schülerinnen und Schüler begeistern in Münchenstein mit attraktiven 
Tanzshows. Zwölf Gruppen qualifizieren sich für das Nordwestschweizerische Finale am 23. März im Stadtcasino Basel. Die 
Primarschule Ziefen schafft diesen Finaleinzug gerade doppelt mit den Gruppen «Pink Pineapple», 6. Klassen (1. Rang) und 
«Dance Magic», 5. Klasse (3. Rang). 

 3. Neues Co-Präsidium. Nach 20 Jahren gibt Peter Räuftlin das Präsidium der Schützengesellschaft ab. Er wird zum Ehren-
präsidenten gewählt. Sven Brander und Melvin Tschopp übernehmen neu das Co-Präsidium. 

 3. Neuer Oberturner. An der Generalversammlung des Turnvereins Ziefen wird Nikolas Buser neuer Oberturner und löst  
Dominic Schäublin ab. Neuer Kassier wird Michael Jäggi anstelle von Beat Brändli. 

 6. Unterschutzstellung «Hedi-Müller-Haus». Das Wohnhaus am Ziefner Sevogelweg 32 ist durch den Regierungsrat unter 
Denkmalschutz gestellt und ins Inventar der geschützten Kulturdenkmäler aufgenommen worden. Es handelt sich um ein vor 
54 Jahren erbautes ausdruckstarkes Gebäude, das der weit über die Landesgrenzen hinaus bekannte Architekt Michael 
Alder konzipiert hat. Getan hat er dies für seine vor 3 Jahren im Alter von 102 Jahren verstorbene Patentante Hedi Müller, 
Ehrenbürgerin von Ziefen. 

 29. Warmer Februar. Ein warmer Februar geht seinem Ende entgegen. Die Temperaturen sind während des Tages immer im 
zweistelligen Bereich und daher gibt es weder Eistage noch Schnee. 

  

März 2024 
 1. Arbeitsjubiläum. Daniela Ulmann feiert ihr 10-jähriges Jubiläum als Reinigungskraft der Gemeinde Ziefen. 
 3. Eidgenössische Abstimmung. Bei einer Stimmbeteiligung von 66.9% in Ziefen (CH: 58.3%) wird die Volksinitiative für eine 

13. AHV-Rente mit 66.5% Ja-Stimmen zu 33.5% Stimmen angenommen (CH: Zustimmung mit 58.2%). Dagegen wird die 
Volksinitiative «Für eine sichere und nachhaltige Altersvorsorge (Renteninitiative)» mit 76.9% Nein-Stimmen zu 23.1% Ja-
Stimmen abgelehnt. (CH: Ablehnung mit 74.7%). 

 3. Kommunale Wahl 1: Gesamterneuerungswahl Gemeinderat. Bei einer Wahlbeteiligung von 45.5% und einem absoluten 
Mehr von 201 Stimmen werden Cornelia Rudin mit 388 Stimmen, Christoph Koch mit 384 Stimmen, Sandra Eichenberger 
mit 379 Stimmen, Laura Bodenmann mit 362 Stimmen und Lukas Geering mit 334 Stimmen wiedergewählt. Es standen keine 
weiteren Kandidaturen zur Wahl. Die Amtsperiode dauert vom 1. Juli 2024 – 30. Juni 2028. 

 3. Kommunale Wahl 2: Gesamterneuerungswahl Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK). Bei einer 
Wahlbeteiligung von 42.2% und einem absoluten Mehr von 189 Stimmen werden Fabian Tschopp mit 357 Stimmen, Monika 
De Ruiter – Stürchler mit 356 Stimmen, Corin Marti mit 347 Stimmen, Sonja Leuenberger mit 346 Stimmen und Michel 
Capobianco mit 341 Stimmen wiedergewählt. Es standen keine weiteren Kandidaturen zur Wahl. Die Amtsperiode dauert 
vom 1. Juli 2024 – 30. Juni 2028. 

 3. Kommunale Wahl 3: Gesamterneuerungswahl Bürgerrat. Bei einer Wahlbeteiligung von 61.3% und einem absoluten 
Mehr von 84 Stimmen werden Dominik Tschopp mit 172 Stimmen, Patrick Rudin mit 165 Stimmen, Kaspar Thommen und 
Melvin Tschopp mit je 163 Stimmen und Martin Hug mit 156 Stimmen wiedergewählt. Es standen keine weiteren Kandidatu-
ren zur Wahl. Die Amtsperiode dauert vom 1. Juli 2024 – 30. Juni 2028. 

 18.  Einwohnergemeindeversammlung. 77 Stimmberechtigte und 5 Gäste sind anwesend. Ein Rückweisungsantrag zum Nach-
tragskredit für zusätzliche Arbeiten im Rahmen des Projekts Ortskernplanung wird mit 19 Ja- zu 57 Nein-Stimmen abgelehnt. 
Schliesslich wird dem Nachtragskredit mit 56 Ja- zu 9 Nein-Stimmen zugestimmt. 148 Unterzeichnende haben einen Antrag 
auf Einführung des Initiativrechts auf Gemeindeebene eingereicht. Der Gemeinderat beantragt diesen Antrag für nicht- 
erheblich zu erklären. Die Einwohnergemeindeversammlung sieht dies anders und lehnt die Nicht-Erheblicherklärung mit  
28 Ja- zu 49 Nein-Stimmen ab. Dem Kredit über CHF 140'000 für die Erweiterung des Fernwärmenetzes Unterdorf wird 
einstimmig zugestimmt. Im Weiteren finden die Neuwahlen der Gemeindekommissionen für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 
bis 30. Juni 2028 statt: In der Finanzkommission sind dies die bisherigen Mitglieder Ruedi Bolliger, Patrik Büchel, Robert 
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Roth und Adrian Schaller. In die Landschaftspflegekommission werden die bisherigen Balz Recher und Iago Wennberg ge-
wählt, dazu neu Dieter Häring und Patrick Rudin. Heinz Döbeli tritt nach 32 Jahren und Patrizia Tschopp nach gut 3 Jahren 
zurück. In die Bau- und Planungskommission werden Felix Buser und Bernhard Gysin wieder gewählt, dazu neu Mathias 
Schaub. Roland Hess tritt nach insgesamt 17 Jahren zurück, er war früher schon einmal 3 Jahre in dieser Kommission. In 
die WRZ Betriebs- und Verwaltungskommission wird der bisherige Anton Hug gewählt, Peter Müller tritt nach 27 Jahren 
zurück. 

 19.  Absage Dorffest 2026. Aufgrund zweier Bauprojekte – Ortskernentwicklung und Schulraumerweiterung – findet das Dorffest 
nicht wie geplant im Jahr 2026 statt. Im Jahr 2028 oder 2029 soll ein Dorffest stattfinden, aber nicht aus Anlass des  
800. Geburtstages der Gemeinde, sondern als «Fest der Veränderung», an dem die Schulraumerweiterung und die Orts-
kernentwicklung als Meilenstein gefeiert werden. Das bisherige Organisationskomitee löst sich auf. 

 21.  Landwirtschaft als Teil der Lösung. An einem Vortrag an der Jahresversammlung des Natur- und Vogelschutzvereins 
Ziefen weist Daniel Nyfeler,  Leiter des Beratungsteams Acker- und Futterbau am Arenenberg, dem Kompetenzzentrum für 
Landwirtschaft im Thurgau darauf hin, dass nur eine enge Zusammenarbeit zwischen Naturschutzorganisation und Landwirt-
schaft die Biodiversität erfolgreich fördern kann. 

 23. 2. Platz am School Dance Award Final. In der Basler St. Jakobshalle ertanzt sich die Gruppe «Pink Pineapple» der Primar-
schule Ziefen den sensationellen 2. Platz. Die Primarschule Ziefen ist in diesem Final doppelt vertreten. «Dance Magic» ist 
ebenfalls im Final. 

 

April 2024 
5. – 7. Sommerliche Temperaturen. Die Temperaturen klettern verbreitet auf über 25° Grad, dazu bedeckt Saharastaub den Him-

mel. Ebenfalls herrschen sommerliche Temperaturen vom 12. – 14. April. 
 12. Jahresversammlung Verein 4417. Als Nachfolgerin von Sabine Stäger wird neu Doris Müller in den Vorstand gewählt, 

welche neu für die Finanzen zuständig ist. Ebenfalls wird Carole Schaller – Tschopp neu in den Vorstand gewählt, als  
Vertreterin der Bachhüsligruppe. Sabine Stäger war sagenhafte 18 Jahre im Vorstand des Vereins 4417 bzw. des Vereins 
für Heimatpflege tätig. 

 15. Informationsveranstaltung Ortskernentwicklung. Gut 130 Einwohnerinnen und Einwohner informieren sich über die ge-
plante Ortskernentwicklung, u.a. eine allfällige Umzonung der Parzelle Werkhof, damit Wohnen im Zentrum möglich ist. 

17. – 22. Kühle Temperaturen. Nachdem sommerliche Temperaturen Einzug gehalten haben, sinken die Temperaturen wie schon in 
den Vorwochen in den winterlichen Bereich. Der April macht wirklich, was er will. Es regnet, schneit, hagelt und graupelt. 

 26. Wahl der Jagdaufseher. Stefan Dürr und Balz Recher werden als Jagdaufseher für das Jagdrevier Ziefen für die Periode 
vom 1. April 2024 bis 31. März 2032 gewählt. 

 

Mai 2024 
 1.  Arbeitsjubiläum. Julia Rudin kann ihr 20-jähriges Jubiläum als Reinigungskraft der Gemeinde Ziefen feiern. 
 4.  Kleines, feines Früehligsfescht. Mit Unterstützung der Dorfladengenossenschaft findet auf dem Chesiplatz das Früehligs-

fescht statt. U.a. werden Pflanzensetzlinge, Blumengestecke und Dekoartikel angeboten. Ebenfalls ist für Speis und Trank 
gesorgt. 

 4./5.  Kantonale Meisterschaften beider Basel im Einzelgeräteturnen. Die Kantonalen Meisterschaften beider Basel im Einzel-
geräteturnen organisiert vom TV Ziefen und BL Turnverband finden in Bubendorf statt. In der Kategorie K7 gewinnt Severin 
Sollberger mit hervorragenden 47,43 Punkten und sichert sich damit den Titel des kantonalen Meisters. Dazu gewinnt der 
Turnverein Ziefen insgesamt 10 Podestplätze. 

 9.  Grosser Banntag. In diesem Jahr gibt es einen Grossen Banntag. Um 09.00 Uhr findet der Banntagsgottesdienst mit  
musikalischer Einstimmung durch die Musikgesellschaft Ziefen auf dem Schulhausplatz statt. Anschliessend folgt der  
Bannumgang in 3 Rotten mit rund 250 Banntäglerinnen und Banntäglern: Rotte 1 (schwierig) Arlisberg – Bütschel (Znünihalt) 
– Chrebsloch und Hallgart. Rotte 2 (mittel) Hallgart – Itinweg – Schutzhütte (Znünihalt) – Ebnet und Rotte 3 (Familienrotte, 
leicht) Leimen – Schützenhaus (Znünihalt). Der Banntags-Festplatz befindet sich beim Gemeindehaus, ursprünglich war das 
Chrüzholz geplant, aber da die Wetterbedingungen bis Mittwochabend regnerisch sind, findet diese Verschiebung statt. Für 
die Verpflegung ist die Musikgesellschaft verantwortlich. 

 10.  Polarlichter. Auch in Ziefen sind in der vergangenen Nacht Polarlichter zu sehen. Dass diese statt im hohen Norden auch 
am Nachthimmel der Schweiz auftreten, verdanken wir der Sonne. Sie ist derzeit besonders aktiv und schleudert hochener-
getische Teilchen zur Erde. 

 16.  Ziefner «Mammutbaum» leidet. In einem Beitrag in der Basellandschaftlichen Zeitung informiert Revierförster Balz Recher 
über die Fichte, die weit über 140 Jahren am Holzenberg steht. Sie ragt 43.5 Meter in die Höhe, ihr Stamm hat auf Brusthöhe 
eines Menschen einen Durchmesser von 1.5 Metern. Das Volumen des Baums beträgt etwa 28 Kubikmeter Holz. Eindrück-
liche Zahlen, doch die Fichte leidet. Die Trockenheit kann eine der Ursachen sein, glücklicherweise ist sie nicht vom Borken-
käfer befallen. Sie schlägt oben auch wieder aus und solange sie grün ist, wird sie nicht gefällt. 

 26.  Konfirmation. Roger S. Vogt konfirmiert in der Kirche St. Blasius 12 Jugendliche, darunter 5 aus Ziefen. 
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 26.  3 Mal 1. Rang. Bei der Kantonalen Meisterschaft BL in Ormalingen erreicht der Turnverein Ziefen einen dreifachen Sieg in 
folgenden Disziplinen: Sprünge mit der Note 9.68, Schaukelringe mit 9.80 und Barren mit 9.60. Zum ersten Mal in der  
Vereinsgeschichte hat der Turnverein Ziefen eine Barrenvorführung geturnt und gleich gewonnen. 

 29.  Einwohnergemeindeversammlung. Die 44 stimmberechtigten Personen genehmigen einstimmig die Rechnung 2023, die 
mit einem Gewinn von CHF 51'260.84 abschliesst, dazu werden nochmals CHF 400'000 in die Vorfinanzierung geplantes 
Schulprojekt eingestellt, budgetiert war ein Gewinn von CHF 17’519. Ebenfalls einstimmig werden Lukas Tschopp in die 
Betriebs- und Verwaltungskommission WRZ und Robert Roth in die Kommission Ortskernentwicklung gewählt. Heinz Döbeli 
wird nach 32 Jahren aus der Landschaftspflegekommission, Peter Müller nach 27 Jahren aus der Betriebs- und Verwaltungs-
kommission WRZ und Roland Hess nach insgesamt 17 Jahren – er war früher schon 3 Jahre – aus Bau- und Planungskom-
mission verabschiedet. Die Einwohnergemeindeversammlung ist nach 33 Minuten beendet. 

 31.  Nasser und kühler Mai. Ein regnerischer, kühler und sonnenarmer Mai geht zu Ende. 
 

Juni 2024 
 1.  Biip-Festival. Der Bereich rund um das Gemeindehaus verwandelt sich in einen pulsierenden Treffpunkt für Musikliebende 

und Kulturbegeisterte. Die Jugendlichen aus dem Jugendraum organisieren ein kleines Biip-Festival, das von jungen Talen-
ten aus der Region geprägt ist. 

 1.  Tannzapfencup Dussnang. Der Turnverein Ziefen gewinnt bei den Sprüngen mit der Note 9.63. 
2. – 4.  Eidg. Feldschiessen. Die Schützengesellschaft Ziefen erreicht den 1. Rang im Bezirk Waldenburg und zwar mit einem 

beeindruckenden Punktedurchschnitt von 67.393 Punkten (maximal 72 Punkte). Das höchste Einzelresultat im Bezirk erzielt 
Balz Recher mit 70 von 72 möglichen Punkten. In der Nachwuchskategorie überzeugt Marc Leuenberger mit 66 Punkten und 
sichert sich ebenfalls den 1. Platz. 

 8.  Schweizer Meisterin. Ella Hilti wird mit der Gruppe «Lil’ Jazzies» Schweizer Meisterin in ihrer Altersklasse im Jazz Dance 
in Bern. 

 8./9.  Kantonales Musikfest Graubünden 2024. Die Musikgesellschaft Ziefen nimmt am Kantonalen Musikfest Graubünden in 
Klosters an der Parademusik teil und klassiert sich auf dem 9. Rang von 25 teilnehmenden Vereinen. 

 9.  Eidgenössische Abstimmung: Auch in Ziefen 3 Mal Ja und 1 Mal Nein. Bei einer Stimmbeteiligung von 54.0% in Ziefen 
werden die Prämien-Entlastungs-Initiative (Krankenkassenprämien) mit 53.7% Nein-Stimmen zu 46.3% Ja-Stimmen abge-
lehnt (CH: Ablehnung mit 55.5%). Das Gleiche passiert mit der Kostenbremse-Initiative (Gesundheitskosten) mit 61.4% Nein-
Stimmen zu 38.4% Ja-Stimmen (CH: Ablehnung mit 62.8%) und der Initiative «Für Freiheit und körperliche Unversehrtheit» 
mit 67.7% Nein-Stimmen zu 32.3% Ja-Stimmen (CH: Ablehnung mit 73.8%). Hingegen wird der Änderung des Energie- und 
des Stromversorgungsgesetzes mit 58.6% Ja-Stimmen zu 41.4% Nein-Stimmen (CH: Zustimmung mit 68.7%) zugestimmt.  

 9.   Kantonale Abstimmung. Der Änderung des Energiegesetzes wird mit 53.1% Ja-Stimmen zu 46.9% Nein-Stimmen zuge-
stimmt (BL: Zustimmung mit 54.3%). 

 9.  Kommunale Wahl 1: Wahl Gemeindepräsidentin. Bei einer Wahlbeteiligung von 38.7% wird Cornelia Rudin mit 355 Stim-
men erneut zur Gemeindepräsidentin gewählt. Auf andere entfallen 36 Stimmen, leer sind 35 Wahlzettel. Das absolute Mehr 
beträgt 196 Stimmen. 

 9.  Kommunale Wahl 2: Wahl Bürgerratspräsident. Bei einer Wahlbeteiligung von 52.0% wird Dominik Tschopp mit 145 Stim-
men wieder zum Präsidenten der Bürgergemeinde gewählt. Jeweils 4 Wahlzettel entfallen auf andere oder sind leer. Das 
absolute Mehr beträgt 75 Stimmen. 

 9.  Kommunale Wahl 3: Gesamterneuerungswahl Ortschulrat. Bei einer Wahlbeteiligung von 32.5% und einem absoluten 
Mehr von 146 Stimmen werden die bisherigen Schulratsmitglieder Dominik Schaub mit 285 Stimmen, Raffael Heinzer mit 
278 Stimmen und Nicole Capobianco mit 276 Stimmen gewählt. Neu nimmt mit 223 Stimmen Severin Bürgin im Schulrat 
Einsitz. 

 9.  Kommunale Wahl 4: Gesamterneuerungswahl Sekundarschulrat. Bei einer Wahlbeteiligung von 32.4% und einem ab-
soluten Mehr von 153 Stimmen wird erneut Beat Recher mit 259 Stimmen als Vertreter von Ziefen in den Sekundarschulrat 
gewählt. 

 21.  Bürgergemeindeversammlung Die Bürgergemeindeversammlung findet traditionell in der Schutzhütte Holzenberg inkl. ge-
mütlichem Teil statt. Aufgrund der unsicheren Wetterentwicklung wird die Versammlung kurzfristig in das von der Bürger-
gemeinde gekaufte Restaurant Rössli verschoben. 41 Stimmberechtigte und mehrere Gäste folgen der Einladung. Die Rech-
nung 2023, welche mit einem Gewinn von CHF 119’016.04  (Budget 2023: Verlust CHF 1’000) abschliesst wird einstimmig 
genehmigt. Im Weiteren wird Waleed El Sayed in das Ziefner Bürgerrecht aufgenommen. 

 21.  Abendspaziergang des Vereins 4417. Dorfhistoriker Rémy Suter erzählt unter dem Titel «Vereitelter Anschluss an die weite 
Welt – 150 Jahre Wasserfallenbahn» Anekdotisches über die Pläne der Wasserfallenbahn, aber auch über das Scheitern 
des ganzen Projekts. Zum Schluss offeriert der Verein 4417 einen Apéro in der alten School. Der Abendspaziergang findet 
regen Zuspruch. 

 22.  Pizzaessen Verein 4417. Aufgrund des unsicheren Wetters findet das Pizzaessen im ehemaligen Feuerwehrmagazin statt 
und es kommt dieses Mal ein zweiter Ofen zum Einsatz. Es gibt trotz des schlechten Wetters guten Zuspruch in Form von 
Teilnehmenden, rund 400 Pizzen werden gebacken. 
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 25.  Heftige Gewitter. Am 28. und 29. Juni kommt es auch in Ziefen zu heftigen Gewittern. Der Pegelstand der Hinteren Frenke 
steigt bedrohlich an, es kommt glücklicherweise zu keinen Schäden, wie Liestal dies beispielsweise erlebt. 

 27.  Erdbeben. Um 03.06 Uhr ereignet sich ein Erdbeben der Stärke 4.2. Das Epizentrum des Bebens liegt in Schopfheim in 
Süddeutschland und ist in Ziefen deutlich spürbar. Zu Schäden ist es nicht gekommen. 

 30.  Ein unbeständiger Juni. Auch der Juni zeigt sich von seiner unbeständigen Seite, es regnet viel und die Sonne scheint 
wenig, es ist kein richtiger Sommer. 

 

Juli 2024 
15. – 31. Endlich Sommer. In der zweiten Julihälfte steigen die Temperaturen endlich auf sommerliche Werte und es gibt auch zahl-

reiche sonnige Tage. 
 

August 2024 
15. – 24: Hitzewelle. Die Temperaturen steigen pünktlich zum Schulanfang wieder auf über 30° Grad an. In der Nacht kühlt es aber 

meistens ab, so dass es kaum eine Tropennacht gibt. 
 

September 2024 
 6.  189 Jahre gewachsen, in 5 Minuten gefällt. Während 189 Jahren zur mächtigsten Fichte in der Gegend gewachsen und 

in 5 Minuten gefällt. Diese Rottanne war die grösste weit und breit in der Region und für viele mit Emotionen verbunden. Sie 
hatte eine Höhe von 45 Metern und einen Durchmesser von gegen 2 Metern. Der ganze Baum liefert gegen 30 Kubikmeter 
Holz. Der Grund der Fällung des Riesen: der Befall durch den Borkenkäfer. 

 7./8. Erneut Podestplatz an Schaukelringen erturnt. An den Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen in Zuchwil platziert 
sich der Turnverein Ziefen auf dem 3. Platz mit einer Note von 9.63. Im Sprung erreicht der TV Ziefen den 4. Rang mit 9.36 
Punkten. 

12. - 14. Kältere Temperaturen. Nachdem die Temperaturen noch vor ein paar Tagen sommerliche Werte von gegen 30° Grad 
angezeigt haben, sinken die Temperaturen deutlich und erreichen tagsüber noch knapp 14° Grad, in der Nacht sind es 
weniger als 10° Grad. 

 14.  Einweihungsfest SeniorInnenwohnungen Hintermatt. Mit einem offiziellen Einweihungsakt und einem anschliessenden 
Tag der Offenen Türe weiht die Genossenschaft SeniorInnenwohnungen Hintermatt ihre 16 Wohnungen ein. 15 Wohnungen 
sind bereits vermietet. 

14./15.  Der kleine Prinz. Im Treff Ziefen wird von Claudia Rippe und Gabriel Stohler Mauch das Theaterstück «Der kleine Prinz» 
von Antoine de Saint-Exupéry aufgeführt. Für den Klang ist Nicole Häfliger verantwortlich für die Figuren und das Bühnenbild 
Ramon Martin. 

 19.  Jubilaren-Konzert. Die 80- und 90-jährigen Geburtstagsjubilarinnen und -jubilare werden zu einem Konzert der Musikge-
sellschaft Ziefen eingeladen. 

 21.  Hauptübung Feuerwehr Wildenstein. Die Feuerwehr Wildenstein führt ihre diesjährige Hauptübung in der Schulanlage 
Eien durch. 

 22.  Eidgenössische Abstimmung: Ziefen im nationalen Trend. Bei einer Stimmbeteiligung von 50.3% in Ziefen werden die 
Volksinitiative «Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft» (Biodiversitätsinitiative) mit 54.8% Nein-Stimmen zu 45.2% 
Ja-Stimmen abgelehnt (CH: Ablehnung mit 55.5%). Das Gleiche geschieht mit dem Bundesgesetz über die berufliche  
Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVG) (Reform der beruflichen Vorsorge) mit 74.8% Nein-Stimmen zu 25.2% 
Ja-Stimmen (CH: Ablehnung mit 62.8%).  

 22.  Kantonale Abstimmung. Der Teilrevision des Gesundheitsgesetzes; Zulassung von Leistungserbringern zur Tätigkeit zu-
lasten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung wird in Ziefen mit 57.1% Ja-Stimmen zu 42.9% Nein-Stimmen zuge-
stimmt (BL: Zustimmung 61.8%). 

 

Oktober 2024 
 1.  Wieder eine Pfarrerin. Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl von der Kirchgemeinde Bretzwil - Lauwil ist in einem 40%-Pensum 

für die Kirchgemeinde Ziefen – Lupsingen – Arboldswil tätig. Ihre Schwerpunkte sind Konfirmationsunterricht und Familien-
gottesdienste. Die Einsetzung erfolgt am 3. November anlässlich des Gottesdienstes. Die Musikgesellschaft Ziefen umrahmt 
den Anlass. 

 13.  Schweizer Meisterin im Kegeln. Bei der 69. Schweizermeisterschaft der Schweizerischen Freien Keglervereinigung (SFKV) 
im Kegelcenter Bläsi in Basel gewinnt mit «1644 Holz» Ingrid Bürgin Gold. Im Jahr 2019 gewann sie Silber und in den Jahren 
2013 und 2022 Bronze. 

 14.  Schützenhaus in neuem Glanz. Erstmals seit 1982 wird die Fassade neu bemalt und zwar durch das Malergeschäft Vlee-
schouwer Stohler Moler aus Ziefen. 

 26.  Naturschutztag: Oberer Rebweg beim Steinbruch. Unter der Organisation der Einwohnergemeinde und des Natur- und 
Vogelschutzvereins werden die Böschung und der Steinbruch ausgelichtet, um den Steinbruchweiher vor der Verlandung zu 
schützen. 
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31. Rücktritt aus dem Schulrat. Nicole Capobianco tritt nach gut 4 Jahren aus dem Schulrat zurück.

November 2024 
4. 1'700ste Einwohnerin. Die Bevölkerung von Ziefen übersteigt zum ersten Mal die Grenze von 1'700 Einwohnerinnen und

Einwohnern. Mit Bluette Schneeberger – Muggli meldet sich die 1’700ste Einwohnerin an.
9. Raclette- und Hotdog- Plausch. Der Verein 4417 führt zum ersten Mal einen Raclette- und Hotdog-Plausch in der Turnhalle 

durch und findet regen Zuspruch.
10. Erneut Schweizer Meister. An den Schweizer Meisterschaften Einzel/Gerätefinals im bernischen Kirchberg wird Severin 

Sollberger vom TV Ziefen Schweizer Meister im Bodenturnen mit der Note 9.75. Bereits vor 2 Jahren holte er sich 
diesen Titel.

15./16.  Erster Reif. In der Nacht vom 15. auf den 16. November gibt es den ersten Reif seit langem. 
21. Erster und starker Schneefall. Am Nachmittag beginnt es zu schneien und der Schneefall hält bis in die späte Nacht hinein

an. So kommt eine Schneehöhe von rund 30 cm zusammen. Es schneit bis in ganz tiefe Lagen, so verkehren beispielsweise
am 22. November keine Trams in Basel. Aufgrund der warmen Temperaturen verschwindet der Schnee bereits am 25. No-
vember wieder.

21. Reichbefrachtete Einwohnergemeindeversammlung. 97 stimmberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner nehmen an
der letzten Einwohnergemeindeversammlung in diesem Jahr teil, welche mit 11 Traktanden doch stark befrachtet ist. Sie
dauert bis 22.30 Uhr. Das Budget 2025, welches einen Aufwandüberschuss von CHF 194’576 vorsieht wird einstimmig ge-
nehmigt. Die Gebühren für Hauskehricht werden per 1. Januar 2025 von CHF 2.50 auf CHF 2.60 pro 35l Sack erhöht. Eben-
falls erhöht werden Preise für Grün- und Astkarte um jeweils CHF 2 pro Jahr. Der Gewährung einer Bürgschaft von
CHF 500'000 für die Genossenschaft SeniorInnenwohnungen Hintermatt wird mit 72:3 Stimmen bei 22 Enthaltungen zuge-
stimmt. Die neue Gemeindeordnung, welche neu ein Initiativrecht vorsieht und ein Änderungsantrag von Beat Thommen,
welcher die Stille Wahl des Gemeindepräsidiums vorsieht, mit Ausnahme bei der Erstwahl, wird einstimmig genehmigt. Bei
der Schulraumerweiterung Eien wird ein Antrag von Erik Wassmer, auf Reduktion des Kredits von CHF 450'000 auf neu
CHF 50'000 mit 47 Nein- zu 38 Ja-Stimmen und 12 Enthaltungen abgelehnt. Dem Kredit von CHF 450'000 wird dann in der
Schlussabstimmung mit 78:8 Stimmen bei 11 Enthaltungen zugestimmt. Einstimmig genehmigt werden der Anteil der Ge-
meinde Ziefen an der Neubeschaffung eines Mannschafts- und Modultransportfahrzeugs für die Feuerwehr Wildenstein, der
Erneuerung des Konzessionsvertrags mit der Elektra Baselland (EBL). In die Schulbauplanungskommission wird einstimmig
Severin Bürgin gewählt. Dem Beitritt zum Trägerverein Naturpark Baselbiet wird mit 75:11 Stimmen bei 11 Enthaltungen
zugestimmt und der Plan Guide zur Ortskernentwicklung wird zur Kenntnis genommen.

22. Kulturabend Bürgergemeinde. Der Kulturhistoriker Rémy Suter referiert vor zahlreichem Publikum über die Bürgerge-
meinde, dazu wird der Film «Die letzte Stunde unserer Rekordtanne» von Martin Hug gezeigt.

24. Eidgenössische Abstimmung: 3 Mal Nein und 1 Mal Ja aus Ziefen. Bei einer Stimmbeteiligung von 50.3% wird der Aus-
bauschritt 2023 Nationalstrassen mit 53.5% Nein-Stimmen zu 46.5% Ja-Stimmen (CH: Ablehnung mit 52.7%) abgelehnt.
Ebenfalls abgelehnt werden die beiden Vorlagen zum Mietrecht: die Untermiete knapp mit 50.5% Nein-Stimmen zu 49.5%-
Ja-Stimmen (CH: Ablehnung mit 51.6%) und die Kündigung wegen Eigenbedarf mit 53% Nein-Stimmen zu 47% Ja-Stimmen
(CHF: Ablehnung mit 53.8%). Einzig der einheitlichen Finanzierung der Leistungen im ambulanten und stationären Bereich
wird mit 57.3% Ja-Stimmen zu 42.8% Nein-Stimmen zugestimmt (CH: Zustimmung mit 53.3%).

24. Kommunale Wahl Ersatzwahl Ortschulrat. Bei einer Wahlbeteiligung von 31.5% und einem absoluten Mehr von 132 Stim-
men werden Sonja Leuenberger mit 232 Stimmen und Madlaina Schneider mit 217 Stimmen in den Ortsschulrat Ziefen
gewählt.

28. Vernissage im Chesi-Kaffi. Die Ziefner Illustratorin und Lehrerin Zoe Schaub veröffentlicht ihr erstes eigenes Bilderbuch
«Die Reise von Herrn Dachs». U.a. hat sie auch das Titelbild des «Lieschtler Advänt 2024» gestaltet.

30. Kündigung Severin Schweizer. Werkhofangestellter Severin Schweizer beendet seine Tätigkeit bei der Gemeinde Ziefen
nach knapp 1 Jahr.

Dezember 2024 
3. Bürgergemeindeversammlung. 29 stimmberechtigte Bürgerinnen und Bürger und 4 Gäste folgen der Einladung. Dem

Budget 2015, welches einen Aufwandüberschuss von CHF 9’200 vorsieht wird einstimmig zugestimmt. Ebenfalls wird Jochen
Heinrich Hiener einstimmig in das Bürgerrecht der Gemeinde Ziefen aufgenommen.

8. Kirchgemeindeversammlung. Neben der einstimmigen Genehmigung der Kirchgemeindeordnung wird auch einstimmig
eine Pfarrwahlkommission gebildet, da Pfarrer Roland Durst auf Ende März 2026 pensioniert wird. Die Pfarrwahlkommission
besteht aus folgenden Mitgliedern: Barbara Stohler, Margreth Walther (beide Ziefen), Natalie Hofmann, Selina Piazza, Anne
Tschopp (alle Lupsingen), Martin Schweizer, Nathalie Seiler – Oehler (beide Arboldswil). Dazu kommen die Mitglieder der
Kirchenpflege: Simone Mairitsch, Karin Engelbrecht, Angelo Castioni und Hanis Kuster. Beisitzende ohne Stimmrecht sind:
Sabine Kräher, Lupsingen, Franziska Eich Gradwohl, Bretzwil und Karl Bolli, Reigoldswil.

20. Ladenabschlussfest hauptstross 100. Mit einem geselligen, gut besuchten Abend in der Kleinen Turnhalle verabschiedet
sich «S’Dreamteam». Genio Haas und Guido Stohler schliessen ihren Whiskyladen «hauptstross 100» am Zeughausplatz in

4.

9.

3.

8.
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Liestal. Im Jahr 2020 schlossen sie bereits die berühmte Whisky-Bar «hauptstross 100». Damit geht ein 14-jähriges Wirken 
zu Ende, welches für das kulturelle Ziefen viel bedeutete. «hauptstross 100» wurde am 6. März 2010 gegründet. 

23. Weisses Erwachen. Ziefen erwacht unter einer Schneedecke von rund 10 Zentimetern. Leider wechselt der Regen in
Schnee und es gibt «Pflotsch-Wetter». Trotzdem reicht es für eine dünne Schneedecke an Weihnachten.

24. Nünichlingler. 61 Nünichlingler und der Besenmann nehmen daran teil. Es ist kälter als in früheren Jahren und es liegt wenig
Schnee.

31. Rücktritt 1. Raffael Heinzer tritt nach gut 6 ¾ Jahren aus dem Schulrat zurück. Zudem war er mehr als 4 Jahre Präsident
des Schulrats.

31. Rücktritt 2. Thomas Bühlmann tritt nach fast 9 Jahren als Mitglied der regionalen Sozialhilfebehörde Hinteres Frenkental
zurück. Die letzten 4 Jahre hatte er zudem das Präsidium dieser Behörde inne.

Die Geborenen 2024 

25. Januar Mia Steiger, Hauptstrasse Oberdorf 
11. April David Misiek, Hofmatt 
14. Oktober Emil Matteo Furler, Rebgasse 
23. November Maja Recher, Hof Beckenweid 

8. Dezember Janika Bürgin, Kirchgasse 

Die Verstorbenen 2024 

6. Februar Wolfgang Kugler (67), Hauptstrasse Mitteldorf 
15. Februar Margarete «Gritli» Spiess – Wagner (90), APH Frenkenbündten Liestal, früher Hauptstrasse Unterdorf 
15. Februar Monika von Merkatz – Dietz (75), APH Jakobushaus Thürnen, früher Steinenbühl 

2. März Martha Wirth – Huber (96), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Hauptstrasse Unterdorf («Dokterhuus») 
11. März Ernst Wagner – Wahl (74), Hofmatt 
12. März Friedrich «Fritz» Dürrenberger – Tschopp (81), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Hauptstrasse Oberdorf 
14. März Berthe Furler – Deillon (92), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Hauptstrasse Unterdorf 
17. März Arthur Kämpfer – Thommen (86), Burenmatt 
25. April Johannes «Hans» Furler – Amgarten (70), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Hintermatt 
22. September Hans Jörg Roth (70), Hauptstrasse Mitteldorf 

2. November Markus Rothen – Kölliker (68), Hauptstrasse Mitteldorf 

Zum 4. Mal aufgezeichnet von Beat Thommen 
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Mittwoch 26. Februar 2025
19.30 - 20.30 Uhr

Anmeldung bis 19.02.25 unter:
info@lernort-stella.ch

oder 079 697 79 27

Infoabend
bei der Kirche, Ziefen

Mittwoch 26. Februar 2025
19.30 - 20.30 Uhr

Anmeldung bis 19.02.25 unter:
info@lernort-stella.ch

oder 079 697 79 27

Infoabend
bei der Kirche, Ziefen

Mittwoch 26. Februar 2025
19.30 - 20.30 Uhr

Anmeldung bis 19.02.25 unter:
info@lernort-stella.ch

oder 079 697 79 27

Infoabend
bei der Kirche, Ziefen

Mittwoch 26. Februar 2025
19.30 - 20.30 Uhr

Anmeldung bis 19.02.25 unter:
info@lernort-stella.ch

oder 079 697 79 27

Infoabend
bei der Kirche, Ziefen

ALBO Verwaltungen und Beratungen AG 
Rudolf Bolliger, Geschäftsführer, Hauptstrasse 182, 4417 Ziefen
 +41 79 612 20 89 / bolliger.rudolf@bluewin.ch / Website: albo-verwaltung.ch

erstellen wir als erfahrener, kompetenter Partner zu fairen Bedingungen. 

Zu vermieten in Ziefen, 
Burenmatt 9, 
 

7,5-Zimmer-Doppel- 
Einfamilienhaus 
 
frisch renoviert, 200m² mit Wohnküche, 
Bad/WC,Dusche/WC, sep. WC,  
beheiztem Bastelraum, Keller, Sitzplatz, 
Schöpfli, Garten und Garage 
 
Mietzins: CHF 3200.- + 
Nebenkosten CHF 300.- 
 
Antritt per sofort möglich 
Kontakt: buechel.silvia@hotmail.com 
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Nach 35 Jahren erfolgreicher Führung 
der Firma Rippas AG übergibt Kaspar 
Thommen den Thron an zwei seiner 
langjährigen Mitarbeiter. Er hat die 1937 
von Willy Rippas (Grossvater) gegrün-
dete Firma 1989 übernommen und 
1993 in eine Aktiengesellschaft umge-
wandelt. Der 3 Mann Betrieb ist bis 
heute zu einem 10 Mann Betrieb ange-
wachsen. Die Rippas AG bildet seit jeher 
auch Lehrlinge aus. In früheren Jahren 
war nebst den Sanitärinstallationen und 
dem Reparaturservice die Spenglerei 
ein Standbein, was sich im Laufe der Zeit 
gewandelt hat. Heute hat sich die Rippas 
AG auf Badumbauten spezialisiert, bie-
tet ein Komplettpaket wie z.B. die Koor-
dination mit anderen Handwerkern. Sa-
nitärinstallationen und Reparaturser-
vice sind immer noch die Haupttätigkeit. 
Seit über 10 Jahren bietet die Firma Rip-
pas AG Haustechnik auch Beratungen 
und Montagen von Heizsystemen in 
Neu- und Umbauten an. 

Schon immer, auch zu Grossvaters Zei-
ten, hat die Rippas AG resp. Kaspar 
Thommen diverse Brunnenmeisteräm-

ter von umliegenden Gemeinden inne-
gehalten. Dieser Betriebszweig hat Kas-
par Thommen im Hinblick der Thron-
folge in eine eigene Firma umgewandelt. 
Die im 2023 durch Kaspar Thommen ge-
gründete Firma thowatec GmbH führt 

Geben Sie ihrem alten Bad 
einen neuen Rhythmus.
Badumbauten
Haustechnik
Heizung
Sanitär

Rippas AG Haustechnik  
Ziefenstrasse 5
4418 Reigoldswi

Telefon  061 931 17 65
info@rippas.ch

RIPPAS_Inserat Jodlerfest_100x96.indd   1RIPPAS_Inserat Jodlerfest_100x96.indd   1 05.11.24   17:4805.11.24   17:48

nun die Arbeiten im Wasserversorgungs-
bereich durch. Nun tritt Kaspar 
Thommen etwas kürzer, reduziert sein 
Pensum, und übergibt die Geschäftslei-
tung und die Verantwortung mit dem 
Verkauf der Aktien an zwei langjährige 
Mitarbeiter. Markus Huber wird künftig 
mit seinem Geschäftspartner Markus 
Recher das Zepter in die Hand nehmen. 
Beide sind sie gelernte Sanitärinstalla-
teure EFZ mit langjähriger Berufserfah-
rung. Markus Huber berät schon seit 
vielen Jahren die Kundschaft. Er wird 
das Offertwesen und die Administrative 
Leitung übernehmen. Seine ruhige kom-
petente Art wird von der Kundschaft 
und Belegschaft sehr geschätzt. Markus 
Recher ist für die Ausführungen auf 
dem Bau und im Service zuständig, be-
treut den Materialeinkauf und die Lehr-
linge. Auch er hat sich mit seinem Fach-
wissen bei der Kundschaft sehr beliebt 
gemacht. 

Markus Huber und Markus Recher kön-
nen auch weiterhin auf langjährige Mit-
arbeiter zählen. «Zum Personal möchten 
wir besonders Sorge tragen, denn gute 
Handwerker sind auch heute gefragte 
Leute.» sagt Markus Huber. 

Die beiden Blicken zuversichtlich in eine 
spannende Zukunft. Das Team Rippas 
freut sich ihre Kundschaft in gewohnter 
Weise weiter zu betreuen. 

Familienunternehmen findet zwei Thronfolger
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Nr. Wochentag Datum Startzeit Endzeit Anlass
1 Samstag 22.02.2025 13:30 16:00 Winterschiessen
2 Samstag 05.04.2025 14:00 17:00 Cupschiessen
3 Donnerstag 10.04.2025 18:00 20:00 1. Donnerstagsübung
4 Donnerstag 17.04.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
5 Donnerstag 24.04.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
6 Donnerstag 08.05.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
7 Donnerstag 15.05.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
8 Donnerstag 22.05.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
9 Donnerstag 05.06.2025 18:00 20:00 1. Obligatorisch

10 Donnerstag 12.06.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
11 Donnerstag 19.06.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
12 Donnerstag 26.06.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
13 Donnerstag 03.07.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
14 Donnerstag 10.07.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
15 Donnerstag 17.07.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
16 Donnerstag 14.08.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
17 Donnerstag 21.08.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
18 Donnerstag 28.08.2025 18:00 20:00 2. Obligatorisch
19 Donnerstag 04.09.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
20 Donnerstag 11.09.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
21 Donnerstag 18.09.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
22 Donnerstag 25.09.2025 18:00 20:00 Donnerstagsübung
23 Samstag 18.10.2025 13:00 17:00 Endschiessen
24 Samstag 08.11.2025 14:00 16:00 Sauschiessen

Schützengesellschaft Ziefen

Planung 2025
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Seit 32 Jahren besteht die Senioren-Riege 
Ziefen. Wir sind eine Gruppe Männer im Alter 
ab 60 Jahren und halten uns Fit unter der 
Anleitung unserer Leiterin Heidi. 

Einfache und gut durchdachte Turnübungen 
fordern jeden Teilnehmer auf, nach seinen 
Möglichkeiten mitzuturnen. Übungen wie: 
Beweglichkeit, Gleichgewicht, Reaktions-
fähigkeit, Dehnen der Muskulatur und vieles 
mehr sind im Programm.

Mehrmals im Jahr unternehmen wir auch 
kleinere Wanderungen und pflegen die 
Kameradschaft.

Wir sind kein Verein. Ohne Formalität kann 
man bei uns Mitglied werden.     

Interessiert ?            
Probeturnen jederzeit möglich.

Wir turnen  jeweils am Montag von 

18.30 – 19.30 Uhr in der kleinen Turnhalle.

Kontakt:    Obmann Hannes Schweizer      
061 421 08 44
h.schweizer.52@bluewin.ch

Die Senioren-Riege Ziefen  stellt sich vor: 

BLEIB FIT - MACH MIT

Unsere Leiterin Heidi sorgt 
mit abwechslungsreichen 
Turnstunden dafür dass:

• Beweglichkeit

• Gleichgewicht

• Reaktionsfähigkeit

erhalten bleibt.

S R Senioren-Riege Ziefen 

BLEIB FIT – MACH MIT 
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Kirchenpflege Co-Präsidium 
Simone Mairitsch:  
Tel. 078 652 06 75; simone.mairitsch@ref-zla.ch  
Karin Engelbrecht:  
Tel. 061 911 92 08; karin.engelbrecht@ref-zla.ch

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
Tel. 079 546 61 64;  
franziska.eichgradwohl@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Tel. 079 200 86 72; sekretariat@ref-zla.ch 
dienstags, 16-17.30 Uhr,  
donnerstags, 14.30-17.30 Uhr 

Februar 2025 www.ref-zla.ch

Klein, aber…!
der kürzeste Monat im Jahr. Dieses Jahr kommt er mir besonders 
unbedeutend vor ohne Fasnachtstage und Fastenzeit. Nur der 
Valentinstag sticht etwas hervor, wobei dieser Tag hier in unseren 
Breitengraden nicht ganz so ausgiebig gefeiert wird wie in den 
englisch sprechenden Weltgegenden. Der Februar wirkt also die-
ses Jahr eher unscheinbar, im Schatten vom Januar, in dem das 
Jahr noch aufregend frisch ist und vom März, der sich mit Fas-
nachtstagen und Fastenzeit brüsten kann. Aber vielleicht brauchen 
wir ja gerade dieses Jahr so einen unscheinbaren, unaufgeregten 
Monat, um unseren Alltag, unsere tägliche Routine einzuüben und 
uns dem Schlichteren zuzuwenden? Es muss nicht immer grösser, 
höher, weiter, schneller und grossartiger sein und werden, es darf 
auch mal ruhiger, kleiner, langsamer und bescheidener sein. Das 
Weltgeschehen hat uns in den letzten Monaten gezeigt, wie sich alles 
atemberaubend schnell entwickelt, wenn einflussreiche Personen auf immer grössere Macht und Reich-
tum aus sind. Da bietet sich das Unscheinbare vom Februar an, um sinnbildlich etwas Luft zu holen und 
sich auf das Wesentliche zu besinnen, was wir so brauchen: sinnvoller Alltag, der nicht immerzu neu 
erfunden werden muss, alltägliche Routine, die Sicherheit vermittelt, und vor allem tragende Beziehun-
gen, die uns Liebe und Geborgenheit schenken und schenken lassen. Und so können wir plötzlich entde-
cken, dass im Unscheinbaren ein Stück göttlicher Glanz aufblitzt und ahnen, dass es mehr gibt als das, 
was wir vor Augen haben.  
So gesehen bietet uns der unscheinbare Monat Februar die Chance, uns am Kleinen und doch so Wichti-
gen zu freuen und unsere Sinne für das Andere offen zu halten. Dann kann aus kleinem, unscheinbarem 
Material ein grosses Herz als Zeichen der Liebe entstehen. So geschehen an einem Landart-Projekt mit 
Jugendlichen.  
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 

Gottesdienste 
Samstag, 1. Februar, 10 Uhr Kirche St. Blasius, Familiefyyr mit dem FaF-Team sowie Orga-

nist Silas Mairitsch  

Sonntag, 2. Februar, 9.30 Uhr Kirche Reigoldswil, mit Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl, für 
3K, zur Begrüssung der neuen Pfarrerin Dorothee Löhr 

Freitag, 7. Februar, 18.30 Uhr Kirche St. Blasius, Abendandacht mit Pfarrer Roland Durst und 
Organist Jörg Rudin.
Kollekte: SFAN, Nicaragua 

Landart mit Jugendlichen;  
Quelle: Franziska Eich Gradwohl
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Sonntag, 16. Februar → 9.30 Uhr, Kirche St. Blasius, mit Franziska Eich Gradwohl und 
Organist Christian Datzko 
Kollekte: Blindenmission CBM 

        → 11 Uhr, Kirche Bretzwil, mit Franziska Eich Gradwohl  
 

Sonntag, 23. Februar, 9.30 Uhr Gemeindesaal Arboldswil, mit Pfarrer Roland Durst und Orga-
nist Jörg Rudin. Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchenkaffee 
Kollekte: Public Eye 

_____________________________________________________________________________ 

Amtswochen 
27. Januar bis 2. Februar, Pfarrer Roland Durst 
3. Februar bis 16. Februar, Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
17. Februar bis 2. März, Pfarrer Roland Durst 
   

Weitere Anlässe 
 

Wichtig! Alle Anlässe in unserer Kirchgemeinde sind für  a l l e  Menschen offen, ausser die eigens da-
für bezeichneten, wie etwa die Senior:innenferien. 
 
Ziefen:    
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 4. und 18. Februar, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi 
Senior:innennachmittag. Mittwoch, 19. Februar, neu um 14 Uhr! Mehrzweckraum Schulhaus Eien –  
Christine Dilschneider aus Ziefen wird ihr langjähriges Wissen zum Thema Atem und dessen ausglei-
chende, kräftigende Wirkung mit uns teilen. 
St. Blasius-Tag. Montag, 3. Februar, 19 Uhr, Kirche St. Blasius, Geschichte und Anekdotisches über 
unsere Kirchenglocken mit Rémy Suter, anschliessend Apéro. 
 
Arboldswil: 
Schüüre-Gschpröch. Nach zweieinhalb Jahren wird dieses Angebot eingestellt. Nach einem neuen, 
anderen Gefäss für Begegnungen in Arboldswil suchen wir noch – Ideen dazu sind sehr willkommen! 
 

Lupsingen: 
Suppenzmittag. Montag, 10. Februar, für Fr. 8.- pro Person, jeweils 12-13 Uhr.   
Bitte um Anmeldung bei Karin Engelbrecht 061 911 92 08 (für alle Altersgruppen!). 
Wegen Platzmangels müssen wir die Anzahl Gäste auf 20 Personen  

beschränken. 
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser während der Schulferien) - auch «Nichtspielende» 
sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern. 
Singnachmittag. Dienstag, 11. Februar, 15-17 Uhr, wir singen altbekannte Lieder. Leitung und Beglei-
tung: Agnes Roth – Akkordeon. Für Jung und Alt!
Jassturnier. Freitag, 28. Februar, 14-18 Uhr, Schieber zu viert, mit französischen Karten und zugeloster/-
m Partner:in. Anmeldungen jeweils bis Mittwoch vor dem Turnier an Leo Bernet (061 911 91 96) oder per 
Mail an leo.bernet@eblcom.ch 
Ausstellung. Bis Ende Februar zeigen wir im L25 Fotografien von Jannis Wettler aus Riehen, die er im 
Rahmen seiner Maturarbeit gemacht hat.  
Der Zugang via Carport ist offen von Dienstag bis Freitag von 9-17 Uhr, damit auch die 
Tauschbibliothek benützt werden kann. 
 
Reigoldswil: 
Frauezmorge. 1. Februar, 9-11 Uhr, Aula Primarschule. Spuren im Schnee. Mit Pastorin Claudia Gloor. 
Anmeldung erbeten bis 30. Januar an Christine Müller: 061 941 14 90 oder Corinne Weber: 061 941 23 
60/ coriweb@bluewin.ch - Kosten: Fr.12.— 
 
 

Singnachmittag - Dienstag, 11. Februar, 15 Uhr, im L25 
Wir singen gemeinsam altbekannte Volkslieder wie z.B. „Lustig ist das Zigeunerleben“, „Luegit  
vo Bärge und Tal“, „Ramseiers wei go grase“, „Vo Luzärn gäge Wäggis zue“ etc. Dieser Singnachmittag ist 
für alle gedacht, welche gerne mit anderen singen möchten.  
Begleitet werden Sie auf dem Akkordeon von Agnes Roth, welche auch die Leitung hat.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 

Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 
 

Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 
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Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Chesi Kaffi-Team

Freitag 07. Februar 2025
08:30 – 11:00 Uhr
15:00 – 17:00 Uhr

Samstag 08. Februar 2025
08:30 – 12:00 Uhr

Seit dem 7. Februar 2015 dürfen wir Euch bei uns im 
Chesi Kaffi begrüssen – und das möchten wir mit Euch feiern! 
Vielen Dank für die schönen Momente und die Treue in den 
vergangenen 10 Jahren.

Kaffee & Gipfeli für 1.- am Vormittag
Kaffee & Kuchen für 1.- am Nachmittag
Ballone für alt & jung, gross & klein
Kinderecke

Liebe Kundinnen und Kunden

Ziefen 2025
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Senior:innennachmittag 
Liebe Seniorinnen und Senioren 

Christine Dilschneider aus Ziefen, Pädagogin und Stimmtrainerin, ist zurzeit in Ausbildung zur 
Atemtherapeutin am Ateminstitut Schweiz in Bern. Sie wird ihr langjähriges Wissen zum Thema Atem 
und dessen ausgleichende, kräftigende Wirkung mit uns teilen. Wir üben praktisch, und zwar am 

Mittwoch, 19. Februar, 14.00 Uhr, im Mehrzweckraum Schulhaus Eien 
Achtung: Neue Zeit 14 Uhr! 

und können zudem die eigene Erfahrung in unseren Alltag integrieren. Natürlich sind alle Altersklassen 
dazu eingeladen. Ein Grusswort von Roland Durst, Singen und lebhafte Gemeinschaft bei Kaffee und 
Kuchen werden diesen Anlass umrahmen. Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Familiefyyr 

der Gottesdienst für jung bis gross 

Samstag, den 1. Februar 
um 10 Uhr 

in der Kirche St. Blasius, Ziefen 

Nächste Familiefyyr: Samstag, 5. April, 10 Uhr 

Senior:innennachmittag 
Liebe Seniorinnen und Senioren 

Christine Dilschneider aus Ziefen, Pädagogin und Stimmtrainerin, ist zurzeit in Ausbildung zur 
Atemtherapeutin am Ateminstitut Schweiz in Bern. Sie wird ihr langjähriges Wissen zum Thema Atem 
und dessen ausgleichende, kräftigende Wirkung mit uns teilen. Wir üben praktisch, und zwar am 

Mittwoch, 19. Februar, 14.00 Uhr, im Mehrzweckraum Schulhaus Eien 
Achtung: Neue Zeit 14 Uhr! 

und können zudem die eigene Erfahrung in unseren Alltag integrieren. Natürlich sind alle Altersklassen 
dazu eingeladen. Ein Grusswort von Roland Durst, Singen und lebhafte Gemeinschaft bei Kaffee und 
Kuchen werden diesen Anlass umrahmen. Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Familiefyyr 

der Gottesdienst für jung bis gross 

Samstag, den 1. Februar 
um 10 Uhr 

in der Kirche St. Blasius, Ziefen 

Nächste Familiefyyr: Samstag, 5. April, 10 Uhr 

Neukomm Gartenbau
Hauptstrasse 34
4207 Bretzwil

079 945 86 93
neukommgb@gmail.com

 Gartengestaltung
- Bepflanzungen
- Gartenwege und Sitzplätze
- Vorplätze
- Holzdeck
- Sichtschutz

Gartenpflege 
- Baum- und Sträucherschnitt
- Heckenpflege
- Obstbaumschnitt
- Rasen- und Wiesenpflege
- Allgemeine Unterhaltsarbeiten

Es erwartet dich:
familiäre Atmosphäre | Teamspirit | vergünsti gte Mahlzeiten

grati s Frühstück

Alters- und Pfl egeheim Stäglen
Stäglenweg 15 | Postf ach 75 | 4208 Nunningen |Telefon 061 795 50 50

www.altersheim-staeglen.ch

   Bewirb dich jetzt

FREIE

LEHRSTELLEN
in Nunningen

FREIE

EBAEBA

Assistent:in Gesundheit und Soziales AGS

EFZ
Assistent:in Gesundheit und Soziales AGS

EFZFachmann/-frau Gesundheit FaGe
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50 
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus  

 
Spezielle Gottesdienste 
Kirche kunterbunt—ökumenisch 
Kirchgemeindehaus reformierte Kirche Liestal 
Sonntag, 9. Februar, 10.00 Uhr 
 

Fasnachtsgottesdienst für Familien 
Sonntag, 23. Februar, 10 Uhr 
 

Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg 
Sonntag, 23. Februar, 20 Uhr 
 

Veranstaltungen 
Mittagstisch 
immer Dienstags um 12 Uhr  
während der Umbauphase geänderter Ort:  
Oristalstrasse 9, 4410 Liestal (Heilsarmee Liestal) 

Kreistanz 
Donnerstag, 20. Februar, 18.15 Uhr 
während der Umbauphase geänderter Ort: 
Saal Falkenrestaurant gegenüber der Kirche 

Café TheoPhilo 
Donnerstag, 20. Februar, 9.30 Uhr 

Appetizer! Mittagskonzert auf der Orgel 
Samstag, 22. Februar, 12.15 Uhr 
Werke von Johann Sebastian Bach, Marc Meisel (Orgel) 

Mantra– und Herzensliedersingen 
Sonntag, 23. Februar, 19.30 Uhr 

Umbau Pfarreiheim 
Der Umbau des Pfarreiheims hat gestartet. Nach gut 
einem Jahr intensiver Planungsarbeit der Baukommissi-
on und des Architekten, begannen die Bauarbeiten 
nach Dreikönig. Die Küche wird vergrössert und erhält 
eine neue Ausstattung. Nicht nur die Küchenteams 
freuen sich schon heute darauf! 
Im Untergeschoss werden zwei Bildungsräume (U1 und 
U2) geschaffen, die auch verbunden werden können 
zu einem grösseren Raum. Die Räume U3 und U4 wer-
den zu generationenübergreifenden Begegnungsräu-
men umgebaut. Bereits vereinbart ist, dass ab Sommer 
2025 eine Spielgruppe als Mieter diese beiden Räume 
an vier Vormittagen pro Woche belegen wird. Mitt-
wochs spielen weiterhin die Krabbelmüsli der Pfarrei 
dort oder im Pfarreigarten.  
Die «Aaleggi», ehemals im Obergeschoss über der Sa-
kristei beheimatet, zügelt in die Bunker unter der Kirche 
und wird dort die erfolgreiche Arbeit fortsetzen. So kann 
durch die Zusammenarbeit mit der Winterhilfe Second-
hand-Kleidung kompetent und günstig angeboten wer-
den. Das Obergeschoss erhält ein Besprechungszimmer 
für die Räte, das Seelsorgeteam und die Pfarreigruppie-
rungen. Zudem wird neu dort auch das Büro der Ver-
waltung zu finden sein.  
Die Heizungs- und Lüftungsanlage der Kirche wird im 
Zuge der Arbeiten ebenfalls saniert. 
Der Raum E1 im alten Pfarrhaus wird zu einem Raum 
der Stille umgebaut und die Einrichtung entsprechend 
neu ausgerichtet. Schwerpunktmässig werden dort Me-
ditationsgruppen ihre Aktivitäten ausführen können. 
Dadurch gibt es neu an der lärmigen Rheinstrasse eine 
stille Rückzugsoase, die auch tagsüber ausserhalb der 
Meditationsstunden zugänglich sein soll. 
Die Kirchgemeindeversammlung hat zusätzlich zur ge-
nehmigten Bausumme von CHF 990'000 einen Sonder-
kredit von CHF 300'000 für bisher nicht geplante Arbei-
ten, sowie für allfällige unplanbare Mehrkosten geneh-
migt. 
Für alle Dauernutzer bzw. ständigen Mieter der betroffe-
nen Räumlichkeiten konnten gute Ausweichmöglichkei-
ten gefunden werden. Die Bauarbeiten sind voraus-
sichtlich im April abgeschlossen. Wir werden den Ab-
schluss mit einem Einweihungsfest begehen. Weitere 
Infos folgen – wir halten Sie auf dem Laufenden.  

Dr. Siegfried Bantle, Kirchgemeinde-Präsident  

Musikanlässe in Bruder Klaus 
Mantrasingen 
Mantras entwickeln ihre Kraft durch das stetige Wieder-
holen derselben Texte und Melodien. Dadurch können 
sie einen meditativen Bewusstseinszustand auslösen. 
Lass den Alltag hinter Dir und finde Ruhe in der Ge-
meinschaft! 
Mit Catalin Krenzel und Esther Salathé (Kollekte) 
 
Appetizer! Mittagskonzerte 
Auch im Jahr 2025 wird die Konzertreihe „Appetizer!“ 
fortgeführt. Neu finden die Konzerte monatlich an ei-
nem Samstagmittag statt. Die Konzerte laden dazu ein, 
Orgelmusik im besonderen Raum der Kirche kennenzu-
lernen oder wiederzuentdecken. Die Infos zu den ein-
zelnen Konzerten finden Sie jeweils aktuell auf der Pfar-
reiwebsite. (Eintritt frei - Kollekte) 
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 Februar 2025
SO 02.02. 10:30 Gottesdienst in der Fabrik, Predigt: Willy Burn

mit SpatzeNäscht & KidsTreff, anschliessend Mittagessen
MO 03.02. 19:00 Family Workout in der Fabrik
DI 04.02. 14:30 Spiel- und Begegnungsfabrik
DI 04.02. 14:30 Zyschtigs-Träff: Spielnachmittag
DI 04.02. 19:30 Jugendgruppe
MI 05.02. 19:00 Gemeindegebet
SO 09.02. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Predigt: Willy Burn

mit SpatzeNäscht, KidsTreff, FollowMe & Just4Teens
MO 10.02. 19:00 Family Workout in der Fabrik
DI 11.02. 14:30 Spiel- und Begegnungsfabrik
MI 12.02. 19:00 Gemeindegebet
FR 14.02. 18:30 Valentines-Dinner mit anschliessendem Film (Fireproof)
SO 16.02. 10:00 Gottesdienst, Predigt: Lukas Wäfler

mit SpatzeNäscht, KidsTreff, FollowMe & Just4Teens
MO 17.02. 19:00 Family Workout in der Fabrik
DI 18.02. 14:30 Spiel- und Begegnungsfabrik
MI 19.02. 19:00 Gemeindegebet
MI 19.02. 19:30 Jugendgruppe
SO 23.02. 10:00 Gottesdienst " Erlebt", Input: Willy Burn

mit SpatzeNäscht & KidsTreff
SO 23.02. 18:30 Jugendgottesdienst "update", Fabrik Reigi
MO 24.02. 19:00 Family Workout in der Fabrik
DI 25.02. 14:30 Spiel- und Begegnungsfabrik
MI 26.02. 19:00 Gemeindegebet
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 28. Februar 2025	 Mittwoch, 19. Februar 2025
Freitag, 28. März 2025	 Mittwoch, 19. März 2025
Freitag, 25. April 2025	 Mittwoch, 16. April 2025

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt

personalisierte
Lunchbox
für Wander-Tage

Geschenkidee:

Februar 2025
Samstag 01. Feburar ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Freitag 07. Februar 08.00 – 11.00 Uhr

15.00 – 17.00 Uhr
10-Jahre-Jubiläum Chesi-Kaffi Chesi-Kaffi

Samstag 08. Februar 08.30 – 12.00 Uhr 10-Jahre-Jubiläum Chesi-Kaffi Chesi-Kaffi
Sonntag 09. Februar 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro Wahlbüro Gemeinde
Mittwoch 19. Februar 14.00 – 17.00 Uhr Senior:innennachmittag, ref. Kirche Mehrzweckraum
Dienstag 25. Februar ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
März 2025
Samstag 01. März ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Mittwoch 19. März 14.00 – 17.00 Uhr Senior:innennachmittag, ref. Kirche Mehrzweckraum
Dienstag 25. März ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Samstag 29. März 17.30 – 23.00 Uhr Jahresversammlung, Verein4417 Mehrzweckraum
April 2025
Samstag 05. April ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Samstag 29. April ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum


